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Projektarbeit
Übung
Seminar
Vorlesung
Hybrid

Hybrid

thomasgerlach
Stempel



ECTS          SWS 
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Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Lehrveranstaltungen
Dozent(in)

Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

ECTS          SWS Titel der Veranstaltung

Kurzbeschreibung

Dozent(in) 

thomasgerlach
Stempel



Modulbeschreibung

Studiengang 

Modulbezeichnung

Literatur

Workload

ABKÜRZUNGSVERZEICHNIS 

CP

ECTS

SWS

PLS

PLP

PLH

PLK

PLT

PVL-PLT

Credit Point gemäß ECTS (1 CP entspricht 25-30 Arbeitsstunden. In diesem Dokument sind die 
Workload-Berechnungen mit dem maximal möglichen Arbeitsumfang ausgewiesen. Sie können auch 
entsprechend geringer ausfallen.) 

European Credit Transfer and Accumulation System 

Semesterwochenstunde(n)

Prüfungsleistung Studienarbeit 

Prüfungsleistung Projektarbeit 

Prüfungsleistung Hausarbeit 

Prüfungsleistung Klausur 

Prüfungsleistung Thesis 

Prüfungsvorleistung für die Thesis

Unbenotete Prüfungsleistung
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Medienformen

N/E-Bezüge optional, bspw. in Form von Hausarbeiten, Projektarbeiten etc.

0-5%  kein bis geringer N/E-Bezug

6-25%   N/E-Bezug gegeben

26-50%  starker N/E-Bezug

51-100% N/E ist Fokus des Moduls

UPL

Nachhaltigkeit/Ethik
(N/E) Bitte ankreuzen

thomasgerlach
Stempel

christine.luedeke
Hervorheben


	Leere Seite

	Studiengang: BAS
	Modulbezeichnung: IWS3010 Techniken und Materialien 1
	Semester: 1
	Studentische Arbeitsbelastung: 12
	Dauer: 1 Semester
	ECTS: 6
	Häufigkeit: jährlich
	Präsenzstudium: 6
	Selbststudium: 6
	Voraussetzungen für die Teilnahme: keine
	Verwendung des Moduls in: BAS
	Prüfungsform: UPL
	Prüfungsdauer: n/a
	Gewichtung: n/a
	Modulverantwortliche(r): Prof. Andreas Gut
	Qualifikationsziele: Die Studierenden verfügen über erweiterte Kenntnisse des vielseitigen Goldschmiedehandwerks und Galvanotechniken und die wichtigsten, bei der Schmuckherstellung relevanten Kenntnisse und Fertigungstechniken zur Herstellung von der Kleinserie bis zum hochwertigen Unikatschmuck und künstlerisch-experimentellen Schmuck- und Objekten. Sie können beurteilen, welche Materialien und Techniken für die Umsetzung ihrer gestalterischen Idee geeignet sind. Sie beherrschen diese, um eine einwandfreie berufsqualifizierende Umsetzung einer Idee zu erzielen, und sind in ihrer Experimentierfreudigkeit angeregt. Die Studierenden praktizieren einen überlegten und nachhaltigen Umgang mit den nötigen Ressourcen und Techniken.
	Lehrinhalte: Die jeweiligen Techniken werden mittels Wissenstransfer und praktischen Übungen gelernt und vertieft. Die Veranstaltungen werden teilweise mit den Inhalten und Projektarbeiten des Design Projekts 1 PAS30310 verknüpft und erweitert. Eine relevante Nachhaltigkeit in der Werkstattnutzung sowie in den entsprechenden Verarbeitungsprozessen und Materialnutzung wird vermittelt und gepflegt. 
	Level: Eingangslevel
	Group Art: Pflicht
	Group Sprache: Deutsch
	Literatur: Aktuell entsprechend der jeweiligen Veranstaltungen und deren Lehrinhalte.
	Workload: Workload: (Anzahl) ECTS 6 x 30 Std. = 180 Std. Präsenzzeit: (Anzahl) SWS 6 x 15 Wochen= 90 Std. Vor-/Nachbereitung, Übungen, Vorbereitung und Durchführung der Prüfung: (Workload - Präsenzzeit) 90 Std. 
	Medienformen: Tafelanschrieb, praktische Beispiele
	Titel_Veranstaltung_01: IWS3011 Werkstatt / Vertiefung Goldschmiedetechniken
	ECTS Veranstaltung_01: 2
	SWS Veranstaltung_01: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_01: Erweiterung der vielseitigen Goldschmiedetechnik Kompetenzen. Unter Berücksichtigung der unter-schiedlichsten Materialität werden neue Funktionsteile hergestellt, entwickelt und integriert, ua:Herstellung eines Unikat Schmuckobjektes nach eigenem Entwurf; Anfertigung eines vorgegebenen Funktionsteils in Verbindung mit dem Schmuckobjekt; Herstellung einer Pressform nach eigenem Entwurf und Fertigung eines Schmuckobjekts damit;Beherrschen der Techniken, Geschichte und Entwicklung von Funktionsteilen.Vertiefung der Kenntnisse über die Handhabung des Maschinenparks, seiner Einsatzmöglichkeiten, die Sicherheitsvorschriften, sowie die Integration des Material Recyclings und dem Umweltschutz.
	DozentIn_Veranstaltung_02: Frank Wüst
	Titel_Veranstaltung_02: IWS3012 Galvano- und Oberflächentechniken
	ECTS Veranstaltung_02: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_02: Führt mittels einer Theoriebasis und praktischen Übungen in die Grundlagen ein, ua:die historische, schmucktechnische und industrielle Bedeutung der Galvanotechnik;Einführung und Sicherheit (Umgang mit den Maschinen, Handhabung und Umgang mit Chemikalien);Galvanoplastik: metallischer Überzug von nicht metallischen Materialien oder natürlichen Dingen; Beschichtung: von geformten Teilen aus Wachs sowie Veredelung von metallischen Oberflächen;Partielle Beschichtung (zB. auf Textilien oder Keramik) und chemische Färbungen auf Buntmetallen.Strukturlätzen von Messing oder Kupferplatten (zB. Druckplatten/Radierungen;Kann mit der parallel-laufenden Projektarbeit verknüpft sowie später in den Projekten vertieft werden.
	SWS Veranstaltung_02: 2
	DozentIn_Veranstaltung_03: Thomas Leicht
	Titel_Veranstaltung_03: IWS3013 Werkstatt / Produktionstechniken
	ECTS Veranstaltung_03: 2
	SWS Veranstaltung_03: 2
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_03: Vermittlung von, die mit den unterschiedlichsten Materialien ausgeführt werden, ua: Gussmodelle aus klassischen Materialien wie Wachs oder Kunststoffen und Metallen:Mit Edel – und Nichtedelmetallen, Wachspolymeren, Silikonen und Kautschuk gearbeitet;Entwicklung von Spritzformen, und mittels Spritzwachs das Vervielfältigen von Modellen geübt;klassische und maschinelle Bearbeitung von Feilwachse (Wachspolymere); Spahn abhebende Verfahren wie Drehen, Fräsen und Bohren zum Erstellen von Prototypen;Die jeweiligen spez. Eigenschaften der Materialien werden erörtert und praktisch erlebt.Kann mit der parallel-laufenden Projektarbeit 1 verknüpft sowie später in den Projekten vertieft werden.
	DozentIn_Veranstaltung_04: Name
	Titel_Veranstaltung_04: Titel
	ECTS Veranstaltung_04: 0
	SWS Veranstaltung_04: 0
	Kurzbeschreibung Lehrveranstaltung_04: Text
	DozentIn_Veranstaltung_01: Gabriele Maier
	Projektarbeit: Off
	Übung: Ja
	Seminar: Ja
	Hybrid: Off
	Vorlesung: Off
	N/E optional: Off
	N/E 0-5: Off
	N/E 6-25: Off
	N/E 26-50: Off
	N/E 51-100: Off


